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3. Jahrgang

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

Weihnachtsgottesdienste  
siehe Seiten 2 und 3  

Die Schrift-Texte der übrigen 
Festtage in der Weihnachtszeit sind be-
quem zu inden über unsere Homepage
www.seelsorgeeinheit–badwaldsee.de 

(auf der Startseite unter ŭPerikopenū). 

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Evangelium nach  
Lukas 2,1-14

Heute 
ist euch der Retter geboren

In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus 
den Befehl, alle Bewohner des Rei-
ches in Steuerlisten einzutragen.

Dies geschah zum ersten Mal; damals 
war Quirinius Statthalter von Syrien.

Da ging jeder in seine Stadt, um sich 
eintragen zu lassen.

So zog auch Josef von der Stadt Na-
zaret in Galiläa hinauf nach Judäa in 
die Stadt Davids, die Betlehem heißt; 
denn er war aus dem Haus und Ge-
schlecht Davids.

Er wollte sich eintragen lassen mit 
Maria, seiner Verlobten, die ein Kind 
erwartete.

Als sie dort waren, kam für Maria die 
Zeit ihrer Niederkunft,

und sie gebar ihren Sohn, den Erstge-
borenen. Sie wickelte ihn in Windeln 
und legte ihn in eine Krippe, weil in 
der Herberge kein Platz für sie war.

In jener Gegend lagerten Hirten auf 
freiem Feld und hielten Nachtwache 
bei ihrer Herde.

Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, 
und der Glanz des Herrn umstrahlte 
sie. Sie fürchteten sich sehr,

der Engel aber sagte zu ihnen: Fürch-
tet euch nicht, denn ich verkünde 
euch eine große Freude, die dem gan-
zen Volk zuteil werden soll:

Heute ist euch in der Stadt Davids der 
Retter geboren; er ist der Messias, der 
Herr.

Und das soll euch als Zeichen dienen: 
Ihr werdet ein Kind inden, das, in Win-
deln gewickelt, in einer Krippe liegt.

Und plötzlich war bei dem Engel ein 
großes himmlisches Heer, das Gott 
lobte und sprach:

Verherrlicht ist Gott in der Höhe, und 
auf Erden ist Friede bei den Menschen 
seiner Gnade.

Das Licht aus Bethlehem ist weiß 
Weiß, das ist Reinheit, Frieden, Leben 

Der 4. Advent, alle Kerzen brennen nun am Adventskranz. Jetzt 
dauert es nicht mehr lange und Weihnachten, die Menschwer-
dung Gottes, wird wieder gefeiert.

Die Kerzen sie brennen, sie erhellen die Nacht. Das Licht steht 
für die Farbe Weiß. 

So hell strahlt das Licht des Tages nur, wenn die Dunkelheit 
der Nacht am tiefsten war. Mitten im Winter leuchtet die Sonne 
gleißend weiß. Und das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein 
großes Licht. 

Die Hirten, sie sitzen im Schein des Lagerfeuers beieinander, 
als plötzlich ein weißes Licht sie blendet, der Engel verkündigt 
ihnen eine große Freude. Die Dunkelheit der Welt, sie wird auf-
gebrochen, das Licht des Allerhöchsten überstrahlt die Fins-
ternis.

Auch heute strahlen sie überall, die Lichter des Advents; die 
Häuser sind geschmückt, Lichterketten erhellen die Nacht. Wir 
alle erfreuen uns an ihrem Licht.

Und doch liegt die Welt noch immer in Finsternis. Die Nach-
richten über Gewalt, Kriege und Unruhen reißen nicht ab. Die 
Welt ist egoistischer geworden, wir suchen oft nur unseren 
Vorteil. Und es scheint so, als ob das Licht von Bethlehem die-
se Dunkelheit nicht mehr durchdringt.
Man muss ehrlich sagen: Es ist vielleicht nicht so hell wie auf 
dem Feld bei den Hirten. Aber wenn wir unsere Augen öffnen 
und genau hinsehen, dann erstrahlt es doch.
Das Friedenslicht von Bethlehem ist mittlerweile weltweit zum 
Zeichen für Frieden und Völkerverständigung geworden. Am 
3. Advent hat von Wien aus eine Licht-Stafette begonnen, um 
bis zum Heiligen Abend ŭallen Menschen guten Willensū das 
Friedenlicht zu bringen. 
Es liegt an uns, ob dieses Licht auch unsere Herzen erreicht. 
Ob auch in unserer Finsternis das Licht erstrahlt.
Wenn Sie nun die vierte Kerze entzünden, dann steht sie für die 
Farbe Weiß, die Reinheit, den Frieden und das Leben.  
  Kerstin Ploil

 Fotos: Anton Eilmannsberger (Winterlandschaft) 
und Martha Gahbauer (Flügel), beide Pfarrbriefservice

WORT ZUM 4. ADVENTSSONNTAG

Mit vielen unterwegs
Alltagsgezwitscher
Worte kopfüber durcheinander

Der Sinn bleibt
dem ersten Blick verborgen
sichtbar wird ein himmlischer Flügel

Vertrauen wir dem Geist
der weiter trägt
zum Frieden — zur Liebe
  Jörg Herrmann

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,
der Text von Jörg Herrmann passt ausge-
zeichnet auf eine Kirchengemeinde: Auch in 
diesem Jahr waren Sie, waren wir mit vielen 
unterwegs, mit viel Alltagsgezwitscher. In 
alledem Vielen durften wir immer wieder 
auch den spüren, der verborgen mitge-
gangen ist. Und dessen Geist wir auch im 
neuen Jahr vertrauen – dass dieser uns alle 
weiterträgt zum Frieden und zur Liebe. 

Wie ein himmlischer Flügel 
möchte uns jetzt die Weihnachtszeit sen-
sibel machen, dass der bleibende Sinn für 
uns eben Mensch geworden ist, Person 
ist, einen Namen trägt: Jesus Christus. 
Möge ER Ihnen und Ihren Familien am 
Fest SEINER Menschwerdung viel Friede 
und Liebe schenken.  

Ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest wünschen Ihnen

Pfr. Bucher und Pfr. Werner 
mit dem gesamten Pastoralteam



GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 22. Dezember
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 23. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 24. Dezember
Kein Rosenkranzgebet um 
18.00 Uhr in der Spitalkirche

Fr, 28. Dezember
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Steinach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 29. Dezember
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 30. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 31. Dezember
Kein Rosenkranzgebet um 18.00 
Uhr in der Spitalkirche

Mi, 2. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkapelle

So, 23. Dezember
4. Adventssonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE, mit 
Trio Inferal, in St. Peter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 
Keine EUCHARISTIE um 11.00 Uhr 
in St. Peter

Mo, 24. Dezember
Heiliger Abend

ADVENIAT-Kollekte
16.00 Uhr: Krippenfeier – Wort-
Gottes-Feier für Kinder in St. Peter
17.00 Uhr: EUCHARISTIE mit Krip-
penspiel in der Frauenbergkirche
18.00 Uhr: EUCHARISTIE mit Kir-
chenchor in St. Peter
22.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Bläser ensemble der Stadtkapelle 
in St. Peter
24.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Bläser ensemble in Volkertshaus

Di, 25. Dezember
Geburt des Herrn – Weihnachten 

ADVENIAT-Kollekte
9.30 Uhr: EUCHARISTIE – Fest-
gottesdienst mit Orchestermesse 
in St. Peter. Siehe Seite 5.

Mi, 26. Dezember
Hl. Stephanus

10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche
11.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Quartett der Stadtkapelle, St. Peter

Do, 27. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, Spitalkir-
che, Segnung von Johanneswein

Sa, 29. Dezember
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 30. Dezember
Fest der Hl. Familie

9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Keine EUCHARISTIE um 11.00 Uhr 
in St. Peter

Mo, 31. Januar
Silvester

17.00 Uhr: Jahresschluss-Andacht 
in St. Peter

ST. PETER  
BAD WALDSEE

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 22. Dezember
Jhtg. Irene Real; Jhtg. Hermann 
Angele; Jhtg. Franz Schmid; Ro-
bert Lutz; Lieselotte Sachsenmai-
er; Kreszentia Menig; Alfred und 
Berta Heber; Agnes und Eduard 
Schick; Alfons, Charlotte und 
Desireé Walz; Hildegard und Fer-
dinand Brauchle; Agathe und Karl 
Schmid; Elisabeth und August 
Ruetz
19.00 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 27. Dezember
Jhtg. Rosel und Wolfgang Neu-
brand; Elisabetha und Richard 
Beyerle, Rosa Kranz; Rosmarie 
Haubennestel
9.30 Uhr, Spitalkirche

Samstag, 29. Dezember
Jhtg. Helmut Auer; Erna Martin; 
Dr. Erwin Widmann; Senze Frick; 
Wolfgang Nell; Erwin Samtner; 

Ursula Hanft; Theresia und Josef 
Rundel; Paul und Anna Haug; Ma-
ria und Pia Daiber; Hilde und Elke 
Samtner
19.00 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 3. Januar
Ottmar Oberhofer
9.30 Uhr, Spitalkirche

Samstag, 5. Januar
Jhtg. Eugen und Ida Krattenma-
cher; Jhtg. Helmut und Michael 
Heiss; Alois Gutschera; Ursula 
Hanft; Georg Nebenführ; Theresia 
Nebenführ; Franz und Elisabeth 
Schmid
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 8. Januar
Jhtg. Viktor Schamber; Maria 
März; Elise Wild; Frida Gerlow; Hil-
de Maucher
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 9. Januar
Anna Burgheim
19.00 Uhr, Frauenbergkapelle

So, 23. Dezember
4. Adventssontag

9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 

Mo, 24. Dezember
Heiliger Abend

ADVENIAT-Kollekte
16.30 Uhr: Krippenfeier, mitgestaltet 
vom Team Junge Gemeinde
19.30 Uhr: Christmette mit Bläser-
ensemble von der Musikkapelle Mi-
chelwinnaden 

Di, 25. Dezember
Geburt des Herrn – Weihnachten

9.00 Uhr: EUCHARISTIE – Festgottes-
dienst, mitgestaltet vom Kirchenchor  

Mi, 26. Dezember
Hl. Stephanus

14.00 Uhr: Tauffeier von Lotta Behler
18.00 Uhr: EUCHARISTIE – Vor-
abendgottesdienst zum Patrozinium 
unserer Pfarrkirche, mitgestaltet vom 
Trio Infernal 

Do, 27. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

Fr, 28. Dezember
16.30 Uhr: Singen an der Krippe mit 
Kindersegnung

So, 30. Dezember
Fest der Hl. Familie

9.00 Uhr: EUCHARISTIE mit Jahres-
schluss
16.30 Uhr: Singen an der Krippe 

Di, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter

Neujahr
Kollekte Afrikatag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE mit Neujahrs-
segen
16.30 Uhr: Singen an der Krippe

Do, 3. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet um Be-
rufungen 

So, 6. Januar
Erscheinung des Herrn

9.00 Uhr: EUCHARISTIE – Aussen-
dung der Sternsinger
16.30 Uhr: Singen an der Krippe

Di, 8. Januar
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
Statt EUCHARISTIE um
18.00 Uhr Abendlob 

Do, 10. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet
So, 13. Januar

Taufe des Herrn 
9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

Sa, 22. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, mit Flö-
tenduo

Di, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria

Neujahr 
Kollekte Afrikatag

11.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter
19.00 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst in der Evangelischen Kirche

Mi, 2. Januar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche

Do, 3. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche 

Sa, 5. Januar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, mitge-
staltet vom Chörle in St. Peter

So, 6. Januar
Erscheinung des Herrn

9.30 Uhr: EUCHARISTIE – mit 
Sternsingergruppen in St. Peter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 
Keine EUCHARISTIE um 11.00  Uhr 
in St. Peter

Di, 8. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
Anschließend Anbetung 

Mi, 9. Januar
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkirche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche

Do, 10. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 11. Januar
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 12. Januar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter

So, 13. Januar
Taufe des Herrn

9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Keine 10.00-Uhr-EUCHARISTIE in 
der Frauenbergkapelle 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

ADVENT IN DER SE
Der letzte Rorate-Gottesdienst in der SE ist an diesem Samstag, 22. De-
zember, um 6.30 Uhr in St. Peter in Bad Waldsee.

Fr, 4. Januar
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 5. Januar
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 6. Januar
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 7. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 9. Januar
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Vol-
kertshaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkapelle

Fr, 11. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 12. Januar
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 13. Januar
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  



Fr, 21. Dezember
16.00 Uhr: Probe Minis in der Pfarr-
kirche
19.00 Uhr: Rosenkranz in der Pfarr-
kirche
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

Sa, 22. Dezember
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr: Probe Kir-
chenchor in der Pfarrkirche
12.15 Uhr: Aufbau vom Krippen-
team
13.30 Uhr: Hauptprobe Krippen-
spiel

So, 23. Dezember
4. Adventssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche mit dem Kirchenchor
17.00 Uhr: Adventssingen in Küm-
merazhofen

Mo, 24. Dezember
Heiliger Abend

Kollekte Adveniat
16.30 Uhr: Krippenspiel in der 
Pfarrkirche
21.30 Uhr: Christmette in der Klau-
surkapelle. Die Schwestern laden 
die Gemeinde ein, gemeinsam den 
Heiligen Abend zu feiern

Di, 25. Dezember
Geburt des Herrn – Weihnachten 

ADVENIAT-Kollekte 
10.30 Uhr: Festgottesdienst mit 
Kirchenchor und Orchester
 Siehe Seite 5

Mi, 26. Dezember
Hl. Stephanus

10.30 Uhr: EUCHARISTIE mit der 
Musikkapelle Reute-Gaisbeuren, 
verbunden mit dem 60-jährigen 
Priesterjubiläum von Pater Bern-
hard Eisele (siehe Seite 4)
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren

Fr, 28. Dezember
19.00 Uhr: Rosenkranz in der Pfarr-
kirche
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

So, 30. Dezember
Fest der Heiligen Familie

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute
17.30 Uhr: Vesper

Mo, 31. Januar
Silvester

17.00 Uhr: Andacht zum Jahres-
schluss in Gaisbeuren 

Di, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter

Neujahr  
Kollekte Afrikatag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

Do, 3. Januar
19.00 Uhr: Gebet um geistliche Be-
rufung in der Pfarrkirche

Fr, 4. Januar
14.00 Uhr: Generalprobe der Stern-
singer in der Pfarrkirche
19.00 Uhr: Rosenkranz in der Pfarr-
kirche
19.30 Uhr: EUCHARISTIE  in der 
Pfarrkirche  

Sa, 5. Januar
9.25 Uhr: Aussendung der Stern-
singer im Gottesdienst in der Ma-
rienkapelle im Kloster

So, 6. Januar
Erscheinung des Herrn

10.30 Uhr: EUCHARISTIE und 
Familiensonntag mit Besuch der 
Sternsingergruppen
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Di, 8. Januar
7.45 Uhr: EUCHARISTIE, Gaisbeuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 9. Januar
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Gemeindehaus

Fr, 11. Januar
19.00 Uhr: Rosenkranz, Pfarrkirche
19.30 Uhr: EUCHARISTIE  in der 
Pfarrkirche mit den Schwestern

So, 13. Januar
Taufe des Herrn

10.30 Uhr: EUCHARISTIE, mit dem 
Liederkranz
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Gaisbeuren

GOTTESDIENSTE & mehr

So, 23. Dezember
4. Adventssonntag

9.15 Uhr: EUCHARISTIE im Pfarr-
saal   

Mo, 24. Dezember
Heiliger Abend

ADVENIAT-Kollekte
16.00 Uhr: Krippenfeier mit Her-
bergssuche, gestaltet von den 
neuen Kommunionkindern. Beginn 
ist am Klosterhof, dann Herbergs-
suche bis zur Gemeindehalle, 
dort Fortsetzung der Krippenfeier. 
Musikalisch  mitgestaltet von der 
Bläsergruppe. Die Kinder sollen ihr  
Sternsingerkässchen mitbringen.
22.00 Uhr: Christmette in der Ge-
meindehalle, festlich gestaltet mit 
Orgel und Bläsern

Di, 25. Dezember
Geburt des Herrn – Weihnachten 

ADVENIAT-Kollekte
10.00 Uhr: WORTFEIER – Fami-
lienfeier in der Gemeindehalle, 
musikalisch gestaltet von Angela 
Wiesmüller

Mi, 26. Dezember
Hl. Stephanus 

9.15 Uhr: EUCHARISTIE in der Ge-
meindehalle - Festgottesdienst am 
Weihnachtstag, unter Mitwirkung 
des Kirchenchores 

Sa, 29. Dezember
17.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Gemeindehalle  mit Kinderseg-
nung und Segnung des Johannes-
weines

So, 30. Dezember
Kein Gottesdienst in Haisterkirch

Mo, 31. Dezember
Silvester

ab 16.30 Uhr: Lichterweg nach 
St. Sebastian
23.30 Uhr: Besinnlicher Jahres-
wechsel in der Sebastianskapelle

Di, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria 

Neujahr
Kollekte Afrikatag

19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Gemeindehalle unter Mitwirkung 
von Musikverein und Singkreis
Anschließend Neujahrsempfang 
in der Gemeindehalle

Do, 3. Januar
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Pfarr-
saal 

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 23. Dezember 
Ernst Heinzelmann, Sonja Münz, 
Fabian Mayer; Fritz und Anna 
Nold; Günter Gambichler
9.15 Uhr, Pfarrsaal

Samstag, 29. Dezember
Fritz Remensberger; Karl Weber
17.00 Uhr, Gemeindehalle

Dienstag, 1. Januar 
1. Jahrtag von Dieter Ströhle, 
Martin Bretz
19.00 Uhr, Gemeindehalle

Donnerstag, 3. Januar
Maria, Josef und Otto Kübler, Ma-
ria Anna Kübler
8.30 Uhr, Pfarrsaal

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

So, 6. Januar
Erscheinung des Herrn

9.15 Uhr: EUCHARISTIE in der Ge-
meindehalle mit Aussendung der 
Sternsinger

Di, 8. Januar
7.35 Uhr: Schülergottesdienst im 
Pfarrsaal 

Do, 10. Januar
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Pfarr-
saal 

So, 13. Januar
Wiedereröffnung der Pfarrkirche 

Taufe des Herrn 
13.30 Uhr: Festgottesdienst in der 
Kirche
Anschließend gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Ku-
chen im Klosterhof
17.00 Uhr: Festliches Weihnachts-
konzert zum Abschluss des Tages 
und zum Abschluss der Weih-
nachtszeit mit dem Kirchenchor 
Reute in der Pfarrkirche Haister-
kirch.  Siehe Seite 4

Fortsetzung Spalte 4 oben

ROSENKRANZ
Eine halbe Stunde vor dem Gottes-
dienst beten wir den Rosenkranz in 
diesen Anliegen:

Sonntag, 23. Dezember: in den 
Anliegen der Mutter Gottes 
Sonntag, 6. Januar:  für die Armen 
und Ausgegrenzten

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 23. Dezember
10.30 Uhr, Pfarrkirche 
Tilly Müller, Maria Gürtler, Ida, 
Hans und Alois Müller; Adalbert 
Jehle, Josef und Klara Gutmann, 
Karoline Bendel; Klara Schlude; 
Joseine Sugg, Hilde und Josef 
Goeser u. v. A.; Paula Link

Mittwoch, 26. Dezember
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Rosa Schwarzkopf; Matthäus 
und Kreszentia Wachter, An-
ton und Anna Konrad; Monika 
Reischmann; Agnes und Josef 
Fähndrich; Josef Trieb; Max Beck

Sonntag, 30. Dezember
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Alfons Maucher; Maria und An-
ton Schmidberger

Freitag 11. Januar
19.30 Uhr in der Pfarrkirche
Elmar und Alois Miller

FRIEDENSLICHT 
VON BETLEHEM

Das Licht von Betlehem leuchtet 
an allen Krippen unserer Seel-
sorgeeinheit. Wer es mit nach 
Hause nehmen will, bringe bitte 
ein geeignetes Licht-Gefäß mit.

Mehr kirchliche Nachrichten 
aus Haisterkirch 

auf der nächsten Seite

Tipp: Auf der Homepage 
der SE (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) gibt es ein Got-
teslob-Liedverzeichnis, das man 
herunterladen kann. Alte und 
neue GL-Nummern sind einander 
gegenübergestellt.

Ein 
herzliches 
Vergelt’s 
Gott 
für
jede 
Spende



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Dienstag, 8. Januar

Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller)

Sonntag, 13. Januar
Um 19.30 Uhr ist in St. Peter ein 
festliches Kirchenkonzert mit der 
Brass Band Oberschwaben-Allgäu. 
Musikalische Leitung: Enrico Calz-
aferri. 10 € an der Abendkasse.

REUTE
Das Krippenspiel am Heiligen 
Abend in der Pfarrkirche beginnt 
um 16.30 Uhr. Die Mitmacher beim 
Michelwinnader Krippenspiel tref-
fen sich wie folgt (in der Kirche): 
Hauptprobe am Sonntag, 23. De-
zember, um 16.30 Uhr; Treffpunkt 
am Heiligen Abend um 16.00 Uhr.

Patrozinium: Am 2. Weihnachts-
feiertag (26. Dezember) wird in 
Michelwinnaden das Patrozinium 
Johannes Evangelist gefeiert. Mit-
gestaltet wird der Gottesdienst 
vom Trio Infernal. Um 18.00 Uhr ist 
die ganze Gemeinde in die Kirche 
eingeladen. Gäste aus der Seelsor-
geeinheit sind selbstverständlich 
willkommen. Selbstverständlich 
wird auch mitgebrachter Johan-
nes-Wein gesegnet.

Singen an der Krippe: In der Weih-
nachtszeit laden unsere Krippen 
zu einem Besuch ein. Gott schenkt 
uns seinen Sohn, der uns seinen 
Frieden bringen möchte. Diesem 
Geschenk wollen wir beim Verwei-
len, Beten und Singen an der Krip-
pe nachspüren. Gestaltete Zeiten 
sind am Freitag, 28. Dezember, 
16.30 Uhr: Besuch an der Krippe 
mit Kindersegnung; Sonntag, 30. 
Dezember, 16.30 Uhr; am Dienstag, 
1. Januar 2019 um 16.30 Uhr und 
am Sonntag, 6. Januar, 16.30 Uhr.

Sternsingen: Siehe Seite 6.

Gemeinde-Nachmittag am Sonn-
tag, 20. Januar 2019, in der Burg: 
Beginn ist um 14.00 Uhr. Alle Ge-
meindemitglieder und Gäste, alle 
Familien, vor allem auch alle Kin-
der und Jugendlichen, sind ganz 
herzlich zum Gemeinde-Nachmit-
tag eingeladen. Wir beginnen mit 
Kaffee und Kuchen und freuen uns 
dann auf einen bekannten Überra-
schungsgast.

Pfarrer Thomas Bucher 
und der Kirchengemeinderat

MICHELWINNADEN
3000 € für Mütter in Not

Die Aktion in Reute mit gebastelten Adventsgestecken für ŭMütter in Notū 
erbrachte wieder die stolze Summe von 3000,- €. Das Geld wird aufgeteilt 
für das Frauenhaus in Ravensburg, die Schwangerschaftsberatung der 
Caritas-Stelle in Ravensburg, das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönen-
bach und die Mission vom Kloster Reute für das Kinderheim in Brasilien.
Wir möchten danke sagen allen Helfern und Bastlern, an alle, die Reisig 
oder Bastelmaterial gespendet haben, allen, die die Aktion mit dem Kauf 
der Gestecke unterstützt haben und der Kirchengemeinde, dass sie uns 
immer das Gemeindehaus zur Verfügung stellt.
 Die Frauen vom Leitungsteam

HAISTERKIRCH
Ministranten: Am morgigen Frei-
tag, 21. Dezember, treffen sich 
alle Ministranten zur Probe für 
Weihnachten um 17.00 Uhr in der 
Gemeindehalle. Bitte vollzählig er-
scheinen. Anschließend helfen wir 
beim Aufbau in der Halle.

In der Mitte der Nacht ... – in-
mitten des Waldes – Silvester in 
St. Sebastian: Das Team „Ökume-
ne im Ortū gestaltet in diesem Jahr 
wieder den Lichterweg nach St. Se-
bastian. Die Kerzen am Wegesrand 
werden ab ca. 16.30 Uhr brennen 
und laden alle ein, den Weg zur Ka-
pelle im Wald zu gehen. Um 23.30 
sind all diejenigen eingeladen, die 
abseits vom Trubel einen besinn-
lichen Jahreswechsel begehen 
möchten. Mit Musik und Texten, 
Impulsen, Liedern und Stille soll 
Gelegenheit sein, noch einmal auf 
das alte Jahr zurückzublicken und 
gesegnet in das neue Jahr aufzu-
brechen.

Hittelkofen begeht die „Hagelfei-
er“: Einem alten Brauch folgend, 
pilgern die Hittelkofer am 2. Januar 
zum heiligen Sebastian. Wer mit-
pilgern möchte, ist herzlich einge-

laden. Treff um 14.00 Uhr bei Fam. 
Büchele.

Eine Kirchengemeinderatssitzung 
indet am 3. Januar um 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus statt. Die Themen: 
Wiedereröffnung der Pfarrkirche 
am 13. Januar, Veranstaltungen in 
der Festwoche (siehe Kasten), Se-
bastiansfest, Kapelle Osterhofen, 
Termine ... Interessierte sind herz-
lich willkommen.

Sternsinger: siehe Seite 6.

Die Krabbelgruppe startet wieder 
am Donnerstag, 10. Januar. Dann 
trifft man sich zum Singen, Spie-
len und Toben. Und es wird ein 
Schneebild gebastelt – für Bastel-
material ist gesorgt. Neue dürfen 
sich gerne bei Carolin Härle unter 
Tel. 996611 anmelden. Treffpunkt: 
9.30 Uhr im Pfarrsaal oder neben-
an im Jugendraum des Klosterho-
fes in Haisterkirch.

Geschlossen bleibt das Pfarramt 
Haisterkirch bis Montag, 7. Januar. 
Ab 8. Januar ist dann wieder wö-
chentlich dienstags von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr geöffnet.

Festwoche zur
Wiedereröffnung 
der Pfarrkirche

13. Januar 2019
13.30 Uhr: Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche zur Wiedereröffnung
Anschließend Begegnung bei 
Kaffee und Kuchen im Klosterhof 
Haisterkirch
17.00 Uhr: Zum Abschluss des 
Festtages, auch zum Abschluss 
der Weihnachtszeit, konzer-
tiert der Kirchenchor Reute mit 
weihnachtlichen Weisen in der 
wiedereröffneten Pfarrkirche 
Haisterkirch. Vokalmusik aus un-
terschiedlichen Epochen wird auf-
geführt. Ergänzt wird das Konzert 
mit Pastoralen alter Meister in der 
Besetzung Orgel und zwei Oboen. 
Die Instrumentalisten sind Berna-
dette Behr (Orgel), Dietlind Zigelli 
und Stefan Werner (Oboe).

16. Januar 
9.30 Uhr: Gottesdienst in der 
Pfarrkirche mit Krankensalbung
19.30 Uhr: Pfarrkirche: Einführung 
in das Lesejahr C – Lukas begeg-

nen – mit Dr. Michael Hartmann, 
Bibelwerk Stuttgart

18. Januar 
19.00 Uhr: Konzert  in der Pfarr-
kirche mit Bläser-Ensemble der 
Brass-Band Oberschwaben-Allgäu

20. Januar 
9.00 Uhr: Festgottesdienst zum 
Sebastianstag, 
anschließend Prozession, An-
dacht, gemeinsamem Mittages-
sen und gemütliches Beisammen
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zur Kircheneröffnung
St. Johannes Baptist 

Haisterkirch

am 13. Januar 2019

Das Pfarrbüro Reute hat während der Feiertagen so geöffnet:
Donnerstag, 27. Dezember: von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 3. Januar:  von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

„‘s war oifach 
mei Lebä“

Nach den Hiobsbotschaften 
etwas Schönes von der Oster-
hofer Kapelle: Am vergangenen 
Dienstag durfte ich die langjäh-
rige Mesnerin Doris Waibel ver-
abschieden. 40 Jahre lang hat 
sie die Kapelle in Osterhofen um-

sorgt. Zum Jahresende beendet 
sie ihren Dienst. ŭŧs war oifach 
mei Lebäū, sagt sie mit Blick auf 
das Geleistete. Bei vielen Anekdo-
ten aus diesen Jahren war eines zu 
spüren: Mit wieviel Herzblut sie die-
sen Dienst ausgefüllt hat, den sie 
von ihrem Großvater übernommen 
hatte. Wenn sie zum Beispiel mal 
zwei, drei Tage verreist war, dann 
ging sie nach der Rückkehr immer 
gern in ihr Käppelle und konnte sa-
gen (was sie in ihren eigenem Haus 
nie aussprach): ŭJetzt ben i wieder 
dahoim!ū
Ein herzliches Vergelt´s Gott für all 
diese Jahre, für diesen Dienst – in 
dem Frau Waibel eben auch für 
viele Osterhofer die Kapelle zur 
Heimat gemacht hatte. Ein Danke-
schön auch an ihren Sohn Hans-
Peter und ihre Schwiegertochter 
Claudia, die sie in den letzten Jah-
ren tatkräftig unterstützten. 
 Pfr. Werner 

Vergelt‘s Gott, 
Frau Maucher

Im Rahmen der adventlichen Se-
niorenfeier in Reute verabschie-
dete Pfr. Werner die Leiterin, Frau 
Hildegard Maucher. 14 Jahre lang 
war sie Kopf des Teams und in 
vorderster Front verantwortlich für 
die Planung und Durchführung der 
Seniorennachmittage. Bei ihrem 
letzten Impuls, den Frau Maucher 
den Senioren mitgab, war zu spü-

ren, wie bewegend der Abschied 
für sie ist, aber auch aus welcher 
Glaubenshaltung sie ihrer Aufgabe 
nachkam. Ein Dankeschön auch 
dem Team, das sie im Hintergrund 
unterstützte. Wie es im neuen Jahr 
genau weiter geht, wird sicherlich 
bald hier im Kirchenanzeiger zu le-
sen sein.  Pfr. Werner

Herzlichen Glück-
wunsch, Pater Eisele
Das Diamantene Priesterjubiläum 
feiert Pater Bernhard Eisele am 
2. Weihnachtsfeiertag in Reute. 
Neben Weggefährten aus seinem 
Orden und neben seiner Großfa-
milie werden sich sicherlich auch 
viele aus der Kirchengemeinde 
freuen, denn der immer noch rüs-
tige Pensionär ist all die Jahre ein 
gern gesehener Gast in den Som-
merferien. Am Festgottesdienst 
wird der Salvatorianer-Provinzial 

P. Hubert Veeser die Predigt halten, 
der Musikverein Reute-Gaisbeuren 
übernimmt traditionell an dem Tag 
die musikalische Gestaltung. Im 
Namen der Seelsorgeeinheit gratu-
lieren wir Pater Bernhard herzlich, 
danken ihm für 
sein priesterli-
ches Wirken auch 
in unserem Wein-
berg des Herrn 
hier vor Ort und 
wünschen ihm 
Gottes Segen für 
die Zukunft, in 
alles hinein, was da kommen mag. 
 Pfr. Bucher / Pfr. Werner

PERSONALIEN AUS DER SEELSORGEEINHEIT

P. Bernhard Eisele kam 1932 als 
erstes von elf Kindern in Fried-
richshafen zur Welt. Am 20. 12. 
1958 Priesterweihe in Rom, am 
Stephanstag 1958 Primiz in Wolf-
egg, von 1976 bis 1988 Schulleiter 
am Salvatorkolleg Bad Wurzach

PFARRAMT
Am Freitag, 28. Dezember, bleibt 
das Pfarramt St. Peter geschlos-
sen.

KOLPING
Mit ihren Nikolausbesuchen in den 
Familien konnte die Kolpingfamilie 
den stolzen Betrag von 770 € zu-
gunsten ihres Indienprojektes sam-
meln. Ein herzliches VergeltŨs Gott 
an die Akteure und an die Spender.

Israel-Reise
Die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee 
bietet wieder eine Israel-Reise an 
(vom 13. bis 21. November 2019). 
Preis pro Person im DZ: 1769 € 
(Einzelzimmerzuschlag: 520 €). 
Anmeldung beim Pfarramt St. Pe-
ter. Weitere Infos folgen.



Zur höheren Ehre 
Gottes und zur
Freude der Menschen

Am 25. Dezember 
in St. Peter, Bad Waldsee

Einmal mehr wird der Festgottes-
dienst am 1. Weihnachtsfeiertag in 
der Pfarrkirche St. Peter Bad Wald-
see um 9.30 Uhr in ganz beson-
derer Weise kirchenmusikalisch 
gestaltet werden. Mit der ŭJubel-
messeū von Carl Maria von Weber 
wird eine ganz besondere roman-
tische Messkomposition in der 
Pfarrkirche St. Peter Bad Waldsee 
erklingen. Diese Messe hatte der 
Komponist seinerzeit geschrieben 
als Auftragskomposition anläss-
lich der Goldenen Hochzeit seines 
Königs in Dresden. Gläubige Hoff-
nung, Gottvertrauen, verbunden 
mit Jubel und überschwängli-
cher Freude, verquickt mit einem 
effektvollen Orchestersatz und 
romantischer Klangfülle, lassen 
diese Messkomposition zu einem 
weihnachtlichen Musikerlebnis 
werden. Es werden mitwirken: der 
Projektchor St. Peter mit den Solis-

ten Elisabeth Wachutka (Sopran), 
Bad Waldsee; Dr. Helga Ruepp 
(Alt), Vöhringen; Andreas Altstetter 
(Tenor), Ursberg und Oliver Haux 
(Bass), Biberach; weiter der Or-
chesterkreis St. Peter. Die Leitung 
hat Hermann Hecht.

Am 23. und am 25. Dezember
in St. Peter und Paul, Reute 

Der Kirchenchor St. Peter und Paul 
Reute gestaltet am 23. Dezember  
(4. Advent) um 10.30 Uhr in der 

Wallfahrtskirche St. Peter und Paul 
in Reute den Adventsgottesdienst. 
Unter der Leitung von Bernadette 
Behr kommen bekannte A-capella-
Werke zu den liturgischen Themen 
Advent und Maria zur Aufführung. 
Im Rahmen des Gottesdienstes 
werden verdiente Sängerinnen für 
ihre langjährige, aktive Tätigkeit im 
Dienste der Kirchenmusik geehrt.
Am 1. Weihnachtsfeiertag, 25. 
Dezember, um 10.30 Uhr singt 
der Kirchenchor St. Peter und 
Paul Reute die Pastoralmesse 
in G-Dur von Anton Diabelli. Die 
wohlklingende Messe wurde im 
musikalischen Stil von J. Haydn 
und W. A. Mozart für Solisten, Chor 
und Orchester komponiert. Weiter 
werden „Transeamus usque beth-
lehemū von Joseph Schnabel und 
die ŭWeihnachtshymneū von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy zu Gehör 
gebracht. Die choreigenen Solisten 
Marion Schluck (Sopran), Martina 
Maucher (Alt) und Paul Cambré 
(Bass) gestalten die Solopassa-
gen. Begleitet wird der Chor von 
einem Orchester mit Instrumenta-
listen aus der Region. Die Gesamt-
leitung hat Bernadette Behr. 

Jahresschluss
 in St. Peter Bad Waldsee

Zum Jahresschluss am 31. De-
zember, 15.00 Uhr, wird in der 
Pfarrkirche St. Peter Bad Waldsee, 
das schon längst zur Tradition 
gewordene Silvesterkonzert statt-
inden. Es werden miteinander 
musizieren und konzertieren: die 
Sopranistin Leila Trenkmann, der 
Solotrompeter und Musikdozent 
an der Musikhochschule Trossin-
gen Tobias Zinser, der Musikdo-
zent und Musikpädagoge Andreas 
Altstetter (Posaune / Hackbrett 
/ Gesang) und der Organist an 
St. Peter Hermann Hecht. Musik-
werke großer Meister werden wie 
immer auf dem Konzertprogramm 
stehen – so Elgars mächtiges Or-
chesterwerk ŭPomp and Circum-
stancesū. 

Mit dem gleichermaßen imposan-
ten Hymnus ŭDie Himmel rühmenū 
von Beethoven wird dieses Kon-
zert zum Jahresschluss 2018 mit 
gemeinsamem Gesang und Inst-
rumenten, wie jedes Jahr, seinen 
festlichen Ausklang inden. 

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

MUSIK AN WEIHNACHTEN UND ÜBER DEN JAHRESWECHSEL

Besinnungstage mit Filmen: Das 
Bildungshaus im Kloster bietet 
vom 1. bis 3. Februar etwas andere 
Besinnungstag an. Im Fokus ste-
hen die Fragen: „Was ist wirklich 
wichtig? – 
Auf was lege 
ich Wert und 
von was bin 
ich abhängig? 
– Wieviel Zeit 
nehme ich 
mir zu leben?ū Diesen und andern 
Fragen rund um das Thema „Ei-
genes Zeitmanagementū soll mit 
verschiedenen Filmen, biblischen 
Impulsen, Gebetszeiten und Aus-
tausch nachgegangen werden. 

Familienstellen ist eine wirksame 
Methode, um komplexe familiäre 
Bindungen und mögliche Verstri-
ckungen ans Licht zu bringen und 
zu lösen. Die unbewusste Wieder-
holung von schweren Schicksalen 
von Angehörigen aus früheren 
Generationen indet eine gute und 
versöhnte Lösung. Gleichzeitig 
wird die Suche nach dem eigenen 
spirituellen Weg unterstützt. Das 
Seminar indet vom 15. bis 17. Feb-
ruar im Bildungshaus statt.

KLOSTER REUTE

KUR- UND KRANKENSEELSORGE

Sa, 22. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 23. Dezember
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Mo, 24. Dezember
Heiliger Abend

15.30 Uhr: Christvesper in der 
Waldsee-Therme
16.00 Uhr: Christvesper in der Ka-
pelle Maximilianbad
16.30 Uhr: Christvesper in der Kli-
nik am Hofgarten (Säulenhalle)
16.30 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Di, 25. Dezember
Geburt des Herrn – Weihnachten
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus

Mi, 26. Dezember
Hl. Stephanus

17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Gottesdienste für 
Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner 
– offen für jedermann

Do, 27. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche – Segnung von Johannis-
wein

Fr, 28. Dezember
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Sa, 29. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 

der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 30. Dezember
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus

Mo, 31. Dezember
14.30 Uhr: Jahresschluss-Gottes-
dienst in der Therme (Vortrags-
raum)
16.00 Uhr: Jahresschluss-Gottes-
dienst im Maximilianbad (Hauska-
pelle)
16.30 Uhr: Jahresschluss-Gottes-
dienst in der Hofgartenklinik (Säu-
lenhalle)
Kein 18.00-Uhr-Rosenkranzgebet 
in der Spitalkirche

Mi, 2. Januar
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche
Do, 3. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 4. Januar
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 5. Januar
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad

Gottesdienste und mehr: Das  
Angebot der Kurseelsorge in den 
nächsten Wochen – offen für alle

Krippen-Geschichte
Am 2. Weihnachtsfeiertag, Mitt-
woch, 26. Dezember, 16.30 Uhr, 
im Maximilianbad (Hauskapelle): 
„Vaterschaftstest – Wie der hei-
lige Josef an die Krippe kam“: 
Bild, Geschichte und das Lied 
ŭIch steh an deiner Krippen hierū 
erzählen von einer spannenden 
Beziehung zum Christkind und zu 
Maria. Leitung: Kurseelsorgerin-
Pfarrerin Verena Engels.

19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 6. Januar
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus 

Mo, 7. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Mi, 9. Januar
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Do, 10. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 11. Januar
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Sa, 12. Januar
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 13. Januar
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus

Pastoralreferent Egon Wieland (kath) 
Tel. 40 41 – 12 
Mail: egonwieland@kurseelsorge-
bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)   
Pfarrerin Verena Engels (ev.) 
Tel. 409 40 22 
Mail: verena.engels@elkw.de  
Internet: www.kurseelsorge-bw.de  

BEGEGNUNGSTAG
Einen Begegnungstag für Frauen 
aller Konfessionen veranstaltet 
die Landfrauenvereinigung des 
Katholischen Deutschen Frauen-
bundes am 23. Januar im Kloster 
Reute. Der Tag beginnt um 9.00 
Uhr in der Franziskuskapelle des 
Klosters mit einem Gottesdienst, 
den Pfarrer Bucher mit uns feiert.
Mehr hierzu im nächsten Kirchen-
anzeiger

Hermann Hecht leitet die Kirchen-
musik an St. Peter. Foto: H

Weitere Informationen und 
Anmeldung zum Wochenendse-
minar unter Bildungshaus Maxi-
milian Kolbe, Kloster Reute, Tel. 
708-211, e-mail: bildungshaus@
kloster-reute.de oder www.
kloster-reute-de/bildungshaus/
jahresprogramm 

Freitags um 18.45 Uhr in der Pfarr-
kirche Reute (entfällt, wenn keine 
Heilige Messe stattinden kann)
Samstags in St. Peter, Bad Wald-
see: 18.00 Uhr
Auswärtige Beichtgelegenheiten 
vor Weihnachten: Siehe KA vom 
14. Dezember, S. 4.

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

Impressum
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rer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan 
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Waldsee. 
Gesamtherstellung (außer Druck): Kir-
chenanzeiger-Verlag Gerhard Reisch-
mann, Brugg 4, 88 410 Bad Wurzach. 
– Druck: Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Sternsingen 2019 Im kommenden Jahr bringen die Stern-
singer wieder den Segen des Christkindes in die Häuser. Die diesjähri-
ge Sternsingeraktion unter dem Motto „Wir gehören zusammen“ rückt 
Kinder mit Behinderung in den Mittelpunkt. Das Beispielland dieses 
Jahr ist Peru. In allen vier Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit 
(St. Peter Bad Waldsee, St. Peter und Paul Reute, St. Johannes Bap-
tist Haisterkirch und St. Johannes Evangelist Michelwinnaden) gibt 
es Sternsingeraktionen. Unser Bild entstand bei der Kleiderprobe in 
Reute am vergangenen Freitag.  Foto: Reinhold Gut.

St. Peter Bad Waldsee
Im Bereich der Pfarrgemeinde St. Peter (Kernstadt mit Mittelurbach 
und einigen Außenorten wie Haslanden, Steinenberg, Mattenhaus) sind 
die Sternsinger am 5. und 6. Januar unterwegs. Gesammelt wird wie-
der für die bewährten Projekte und Kinder in Peru.

STERNSINGEN 2019

Michelwinnaden
Die Michelwinnader Sternsinger, gestellt von der Landjugend, kommen 
am 5. und 6. Januar in jedes Haus, um Ihnen Gottes Segen über die 
Türe zu schreiben!
Am 5. Januar werden folgende Straßen besucht: Hungerberg, 
Strümpfel platz, Burgweiherstraße, Sonnenberg, Bergäcker, Fichtenstra-
ße sowie Lenatweiler, Lippertsweiler, Michelberg und der Allgaierhof.
Am 6. Januar werden diese Straßen besucht: Osterholzweg, Winters-
tetterstraße, Soldenbachstraße, Sterngasse, Heckengasse, Haslach-
straße, Blumenweg, Breiteweg und die Hohlgasse.
Das Spendengeld kommt dieses Jahr Kindern in Peru und weltweit zu-
gute.

Haisterkirch
Die Sternsinger von Haisterkirch besuchen am 6. Januar die Familien 
in unserer Gemeinde. Sie bringen den Segen und bitten um Spenden für 
arme Kinder in Peru und weltweit. Für Ihre Spende jetzt schon ein herz-
liches ŭVergeltŨs Gottū.
Das Vorbereitungstreffen für die Sternsinger indet am 28. Dezember 
um 15.00 Uhr im Pfarrsaal statt. 

Reute
Die Sternsinger von Reute-Gaisbeuren besu-
chen die Häuser am 5. und 6. Januar.

Am Samstag, 5. Januar, werden ab 10.30 
Uhr besucht: 
Mühlbergring, Malterstraße Nr. 8 – 12, Korn-
weg, Simriweg, Müllerbühlstraße; Friedens-
linde, Drei-Eichen-Straße, Ulmenweg, Eschen-
weg; Riedweg, Welfenring, Staufferring, 
Industriestraße, Am Zettelbach, Obstgasse, 
Mostgasse, Schorrenweg Nr. 13 – 23; Land-
straße, Neuer Schulweg, St.-Martin-Weg, 
Frankenweg, Keltenweg; Sperrisweg, Drei-
mühlenweg, Tobelweg 22 ff, Haldenweg, 
Haldenhof, Durlesbach, Magenhaus, Greut, 
Spätenhof; Durlesbacher Straße, Malterstra-
ße Nr. 1 und 2, Biegenwiesen, Rispenweg, 
Irisweg; Eisenfurter Straße, Schorrenbühl, 
Kammermoosstraße, Am Alten Sportplatz; 
Möllenbronn, Eibhaus; Kümmerazhofen 
Nord: Kümmerazhofer Straße Tobelweg, 
Eibweg, Altdorfer Str. bis 36, Grindelweg; 
Bergstraße, Sonnenbühl, Brunnenweg, Kirr-
lohstraße
Sonntag, 6. Januar, ab 11.30 Uhr:
Kümmerazhofer Straße, Von-Rüti-Straße, 
Weiherweg, Am Munzenried; Jahnstraße, Hu-
bertusstraße, St.-Matthäus, Vogelbeerweg, 
Weißdornweg, (Elisabeth-Achler-Str. Nr. 44); 
Am Anger, Ghauweg, Ährenweg, Roggenweg; 
Friedensweg (nördl. L285), St. Leonhard-
Straße, St.-Gallus-Weg, St.-Georg-Weg, St.-
Florian-Weg, St.-Nikolaus-Gasse, Schmieds-
gasse; Ankenreute, Arisheim, Dinnenried, 
Atzenreute, Enzisreute, Josefshof; Friedens-
weg (südl. L 285), Kohlgasse, Dinkelgasse, 
Hopfengasse, Mohnweg, Dellenhag, Bun-
desstraße, Kirchweg, Alter Brühlweg, Schor-
renweg Nr.1 – 9; Elisabeth-Achler-Straße, 
Pfannenbühlstraße, Postgasse, Kremserweg, 
Am Lettenhof, Wachtersgasse; Gaisbeurer 
Straße, Alte Bachgasse, Augustinerstraße, 
Bernhardstraße, Lettenweg; Kümmerazhofen 
Süd: Altdorfer Straße ab Nr. 37, Bassenreute, 
Baindter Straße, Am Wespenmoos
Die Abtrennungen in der Straßenliste mit 
Strichpunkt machen deutlich, dass unter-
schiedliche Gruppen unterwegs sind. 
Der komplette Besuchsplan einschließlich 
Gruppeneinteilung liegt in den beiden Kir-
chen der Pfarrei Reute (und an anderen öf-
fentlichen Stellen) aus. Er ist auch einsehbar 
auf der Homepage der SE unter 
https://www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.
de/aktuelles-in-der-kirchengemeinde-
reute-gaisbeuren/2108-sternsinger

Auf der Homepage www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de inden Sie eine Fülle von Informatio-
nen über die aus vier Pfarreien bestehende Seelsorgeeinheit Bad Waldsee.

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörlinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Mesner und Hausmeister: Karl Linder, Tel. 0177/7 01 40 06
Manfred Kesenheimer, Tel. 0177/7 01 40 06
Kirchenplegerin: Karin Mayer-Culjak, Klosterhof 1, Tel. 404-10, Fax: 404-122
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de, Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Bank: Kreissparkasse Ravensburg, IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12, BIC: SOLADES1RVB

Weitere Adressen
Sozialstation „Gute-Beth”: Tel. 12 04, ŭEssen auf RädernŬ, Tel. 75 78, www.st-elisabeth-stif-
tung.de/altenhilfe/sozialstationen/sozialstation-gute-beth-bad-waldsee-ggmbh
Helferkreis für Familien in Not: über Diakon Dr. Marcel Görres
Hospizgruppe: Rosmaringasse 12 (mittwochs von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr), Ansprechpartnerin: Monika Winstel, Tel. 9 15 09 01 oder 9 15 09 01, mobil: 
0151 / 21 27 26 05, monika.winstel@hospiz-bw.de; www.bad-waldsee.hospiz-bw.de
Organisierte Nachbarschaftshilfe: Einsatzleitung: Andrea Degischer, Tel. 33 15
Besuchsdienst: Gertrud Meier, Tel. 71 94, gmeier-badwaldsee@t-online.de
Kleiderstube im Dachsweg: Ansprechpartnerin: Uschi Hirsch, Tel. 56 40, und Maria Kaphe-
gyi, Tel. 52 33
Tagesmüttervermittlungsstelle: Christine Leierseder, Robert-Koch-Str. 52, Tel. 40 11 68 12 
oder über Pfarramt 990-910 
Kolping-Sozialladen: Am Schwanenberg 2, dienstags und freitags jeweils von 10.30 bis 
11.00 Uhr, 0176 / 64 15 22 49
Suppenküche im „Klosterstüble“: montags bis freitags 11.30 Uhr bis 13.15 Uhr. Kloster-
hof (Eingang 5). www.klosterstueble-bw.de

Kath. Kindergärten
Gut-Betha: Heinrich-Schütz-Straße, Leiterin: Angelika Oberhofer, Tel. 62 04, gut.betha@t-on-
line.de, www.kath-kiga-bw.de
Sankt Martin: Molitor-Straße, Leiterin: Ursula Massier, Tel. 52 54, st.martin.bw@t-online.de,  
www.kath-kiga-bw.de
Sankt Michael: Mittelurbach, Burgstockstraße 2, Leiterin: Anna Schellhorn, Tel. 62 20
st.michael.bw@t-online.de, www.kath-kiga-bw.de 
Sankt Paul: Achweg, Leiterin: Ariane Wolf, Tel. 63 34, st.paul.bw@t-online.de
www.kath-kiga-bw.de

Kirchenpleger: Karl-Eugen Ott, Tel. 90 50 05; Mail: kirchenpflegereute@web.de
Bankverbindung: Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren, IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01
BIC: GENODES1RRG.
Mesnerinnen Reute: Sabine Dietrich, Tel. 81 66; Pia Maucher, Tel. 45 70
Mesnerin Gaisbeuren: Marianne Brändle, Tel. 26 99

Kath. Kindergarten Gut Beth Reute: Leiterin Claudia Köfer, Tel. 57 80, Kiga.Gut-Beth@t-online.de
www.kirche-reute-gaisbeuren.de
Kath. Kindergarten St. Leonhard Gaisbeuren: Leiterin Anja Halder, Tel. 56 90
kiga-gaisbeuren@web.de, www.kirche-reute-gaisbeuren.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe: Einsatzleitung: Margret Bredemeier, Tel. 34 71; Vertre-
tung: Agnes Schneider, Tel. 75 50 
Solidarische Gemeinde: Augustinerstraße 23, Dr. Konstantin Eisele, Waltraud Hoch, Ger-
trud Reihs, Tel. 4 09 33 73, solidarische.gemeinde@kabelbw.de
Sprechzeiten: Montags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, mittwochs 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Kirchenplegerin: Camilla Maucher, Wiesenstraße 18, Tel. 85 71
Bankverbindung: KSK Ravensburg, IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50, BIC: SOLADES1RVB
Mesner: Josef Blaser, Grabener Straße 15, Tel. 78 03 

Ihre Ansprechpersonen in der Seelsorgeeinheit
Gerne sind wir für Sie da

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de  
Zweite Vorsitzende Maria Hirthe: Tel. 31 28, hirthe.maria@googlemail.com
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, Mail: stefan.werner@drs.de 
Zweite Vorsitzende Franziska Tessling: Tel.1248 (über Pfarramt) 
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, Mail: stefan.werner@drs.de 
Zweite Vorsitzende Waltraud Ruf: Sebastiansweg 9, Tel. 39 32, waltraud_ruf@web.de 
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 99091-14, thomas.bucher@drs.de
Zweite Vorsitzende Berta Rastic: Tel. 72 59, rastic-marijan@gmx.de  

Kirchenpleger: Joachim Mägerlein, Tel. 9 15 93 16; kirchenpflege.miwi@t-online.de
Bankverbindung: Volksbank Allgäu-Oberschwaben, IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005
BIC: GENODES1LEU
Mesnerin: Ingrid Lemmle, Tel. 87 01
Kath. Kindergarten St. Maria: Heckengasse 6, Leiterin: Annette Gebele-Hiller, Tel. 1552
st.maria.miwi@t-online.de, www.kath-kiga-bw.de

Katholisches Pfarramt St. Johannes Evangelist Michelwinnaden

Gefängnisseelsorge 
bittet um Unterstützung
Weihnachten im Gefängnis – das 
ist für viele der Inhaftierten eine 
sehr trostlose Zeit. Da sitzt man an 
Heiligabend in der Zelle – ohne El-
tern und Geschwister, ohne Partner, 
ohne Kinder. Viele sagen ŭDie längs-
te Nacht des Jahresū. 
Doch auch die folgenden Feiertage 
sind öde, denn Arbeitsbetriebe und 
Schule haben geschlossen und so 
sitzen viele den ganzen Tag gelang-
weilt in der Zelle. Da ist es gut, wenn 
wenigstens Besuch kommt.
Doch es gibt in Hinzistobel leider 
rund 100 Gefangene, die draußen 
keinen mehr haben, der sich um 
sie kümmert; das heißt: trotz Weih-
nachten kein Besuch, kein Brief, kein 
Päckchen. Diese 100 Gefangenen 
erhalten von uns Seelsorgern ein 
kleines Päckchen. Damit wir diese 
Päckchen inanzieren können, aber 

auch für Kalender und Kerzen für 
die Gottesdienstbesucher, für das 
Musikerhonorar im Weihnachtsgot-
tesdienst und das ganze Jahr über 
für Buntstifte, Briefmarken, Bibeln, 
Spielkarten, Bücher, aber auch für 
gesellige und kulturelle Veranstal-
tungen sowie für viele andere ŭKlei-
nigkeitenū sind wir dankbar für jede 
kleine und große inanzielle Unter-
stützung.
Ich bedanke mich im Voraus und 
wünsche ein gesegnetes Weih-
nachtsfest.
Konrad Widmann (Pastoralrefe-
rent), Katholische Gefängnisseel-
sorge Ravensburg, Hinzistobel 34, 
88212 Ravensburg; Tel: 0751 / 
373229; E-Mail: konrad.widmann@
jvaravensburg.justiz.bwl.de  
Spenden erbeten an: Diözese 
Rottenburg-Stuttgart, IBAN: DE91 
6005 0101 0001 3627 23
Verwendungszweck: Spende Ge-
fängnisseelsorge Ravensburg 

WEIHNACHTEN IM GEFÄNGNIS

Aus Platzgründen müssen unsere 
Bibellese-Hinweise diesmal leider 
entfallen. Wir verweisen auf die 
Homepage der Seelsorgeeinheit. 
Auf der Startseite von 

www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de 

gibt es das Feld „Perikopen“. Ein 
Klick und man hat die Texte des 
Tages.
Wer nicht computert: Das „Katho-
lische Sonntagsblatt“ veröffent-
licht stets einen Bibelleseplan.

Der Kirchenanzeiger macht 
Pause. Nach der zweiwöchigen 
Weihnachtspause erscheint 
der KA am 10. Januar wieder. 
Redaktionsschluss – bei den 
Pfarrämtern wie auch beim 
Redaktionsbüro Reisch mann 
(Tel. 07564 / 30 68 07; Mail: 
gerhard.w.reischmann@t-online.
de) – für jene Ausgabe ist Frei-
tag, 5. Januar.


